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Stiftung 

Kinder für das Lernen begeistern 
Die Stiftung "Gib Bildung eine Chance" zeichnet Bremer Schul projekte aus 

MARTIN BOLLMANN 

G RÖPE LI NG E N Zum mittler­
weile achten Mal hat die Stif­
tung "Gib Bildung eine Chan­
ce" am Montagabend ihren 
mit 3.000 Euro dotierten Stif­
tungspreis für das "Bremer 
Schulprojekt des Jahres verge­
ben. Die Gewinner des dies­
jährigen Wettbewerbes sind 
die Grundschule am Halmer­
weg und die Freie Evangeli­
sche Bekenntnisschule, die je­
weils 1.500 Euro Preisgeld 
erhielten. Freuen konnten sich 
aber auch die Kinder, Jugendli­
chen und Lehrer der Schule 
Schönebeck und am Leher 
Markt, die für die Qualität ihrer 
Projekte jeweils einen Aner­
kennungspreis von 500 Euro 
erhielten. 

Stiftungsvorstand Lothar 
Franke freute sich, dass in die­
sem Jahr wieder so viele Pro­
jekte eingereicht wurden: Da­
bei betonte er, dass ein Schul­
projekt auch immer eine be­
sondere Leistung der Lehr­
kräfte sei, die höchsten Ein­
satz und viel Engagement, 
Motivation und Idealismus er­
fordere. Zugleich erläuterte er, 
dass die Stiftung vor allem 
Projekte fördere, die das ganz­
heitliche Lernen fördern, Kin­
der und Jugendliche für die 
Bildung begeistern sowie die 
Individualität und Kreativität 
fördern. 

Das Engagement der Schü­
ler, Lehrkräfte und der Stif­
tungsarbeit begeisterte auch 
Bildungssenatorin Claudia Bo­
gedan, die genauso wie Altbür­
germeister Henning Scherf bei 
der Preisvergabe im Haus 
Schütting dabei war. "Die 
Schulen haben in der Stiftung 
einen verlässlichen und konti­
nuierlichen Partner", freute 
sich die Senatorin. Die Stiftung 
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Der Schulleiter der Bekenntnisschule, Dirk Baltes (v. 1.) Bildunssenatorin Claudia Bogedan, Sport­
lehrer Andre Imlau sowie die beiden Schüler Jason Wiedmann und Felix Mildt bei der Preisverlei­
hung Foto: Schlie 

helfe die Schüler so zu fördern, 
dass sie über sich selbst hinaus 
wachsen. "Die Kinder bei den 
Talenten packen, das ist ge­
nau, was Projektarbeit aus­
macht. Dabei wird das Beste 
aus den Kindern herausgekit­
zelt", sagte Bogedan, die zu­
gleich auch die Bremer Lehr­
kräfte lobte, die gegenwärtig 
auch eine große Integrations­
leistung stemmen müssten. 
Schließlich gebe es zurzeit im­
mer noch 3.000 junge Men­
schen in Vorkursen. 

Nach den Reden folgte für 
die anwesenden Schüler und 
Lehrer endlich die langersehn­
te Preisverleihung: Neben den 
Schülern aus Bremerhaven 
wurden auch die Grundschü-

ler aus Schönebeck mit einem 
500-Euro Sonderpreis ausge­
zeichnet. Dabei überzeugten 
die Schüler mit ihrem Projekt 
"Schoolpost" bei der Zweit­
klässler eine eigene Poststati­
on betreiben - mit Briefkas­
ten, Sortiereinheit und eige­
nem Stempel. Die beiden mit 
l.500 Euro dotierten ersten 
Preise gingen unterdessen 
nach Gröpelingen und Haben­
hausen: Bei dem Projekt "Er­
werb der Übungsleiter-C-Li­
zenz" der Bekenntnisschule 
sollte dabei vor allem ein aus­
geprägtes Bewusstsein für die 
Belange der Gesellschaft ge­
schaffen werden und der Blick 
auf ehrenamtliche Hilfsmög­
lichkeiten - wie im Sport - ge-

lenkt werden. Die Schüler vom 
Halmerweg überzeugten 
schließlich mit ihrem Projekt 
"Theater - nicht nur Theater" 
indem insgesamt vier Stücke 
erarbeitet wurden. Dabei ging 
es zum Beispiel um den Schul­
alltag heute und vor 100 Jah­
ren aber auch um den gesell­
schaftlichen Wandel im Stadt­
teil. 

Dem Stempel vom "benach­
teiligten Stadtteil" und "sozia­
ler Brennpunkt" hielten die 
Grundschüler bei der Preisver­
leihung dabei auch ihren Grö­
pelingen-Rap entgegen 
schon fast ein Liebeslied an 
den multikulturellen Stadtteil 
mit seinen vielen offenen 
Menschen. 


